
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Oberallgäu
Markt Buchenberg

Baudenkmäler

D-7-80-117-20 Albriser Straße 2. Kath. Filialkirche St. Nikolaus, Saalbau mit eingezogenem Chor und
westlichem Satteldachturm, Turm wohl spätromanisch, Neubau der Kirche 1518, um
1680/90 innen umgestaltet; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-117-9 Einöde 52. Kapelle, Rechteckbau mit dreiseitigem Schluss,um 1800, verlängert 1930;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-117-10 Eschach 103. Kath. Filialkirche St. Sylvester, Saalbau mit eingezogenem Chor und
nördlichem Satteldachturm, im Kern wohl noch 15./16. Jh., um 1700 erneuert; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-117-11 Eschachberg. Kath. Kapelle St. Antonius, verschindelter Ständerbau mit dreiseitigem
Schluss, 18./19. Jh., 1878 und 1953 erneuert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-117-22 Gablers 181. Bauernhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau in Ständer- bzw.
Blockbauweise errichtet, um 1550 (dendro.dat.), später verändert und um die
Wiederkehr erweitert.
nachqualifiziert

D-7-80-117-13 Hölzlers 173 1/3. Kath. Kapelle, Rollsteinbau mit dreiseitigem Schluss, spätes 18. Jh.;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-117-8 Im Ahegg 1. Ehem. Mühle, sog. Aheggmühle, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
Fachwerkobergeschoss, bez. 1722.
nachqualifiziert

D-7-80-117-19 Im Ulmerthal 5. Kapelle, Rechteckbau mit Dachreiter, Anfang 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-117-12 In Eschachried. Historische Ausstattungsstücke; in moderner Kapelle von 1958.
nachqualifiziert

D-7-80-117-14 Kenels 76. Wohnteil eines Bauernhauses, zweigeschossiger Satteldachbau mit
traufseitigem Fachwerk am Obergeschoss, 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-7-80-117-15 Kirchweg 12. Kath. Pfarrkirche St. Martin, Saalbau mit eingezogenem Chor,
sechseckigem Dachreiter und längsseitigen Anbauten, außen verschindelte, innen
verputzte Holzkonstruktion, 1746; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-117-4 Lindauer Straße 15. Gasthaus zum Adler, zweigeschossiger Satteldachbau mit Fachwerk
am Obergeschoss mit geschnitztem Eckstiel, im Kern um 1710, später mehrfach
verändert.
nachqualifiziert

D-7-80-117-17 Masers 138. Kath. Kapelle St. Michael, Rechteckbau mit leicht eingezogenem,
dreiseitigem Schluss, 18./19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-117-7 Nähe Hölzlers. Bildstock, Bogennische auf Sockel, 19. Jh.; mit Ausstattung; an der
Abzweigung von der Kürnacher Straße nach Hochreuten.
nachqualifiziert

D-7-80-117-6 Nähe Lindauer Straße. Kath. Kapelle St. Georg, Rechteckbau mit dreiseitigem Schluss
und Dachreiter, im Kern um 1460, im späten 18. Jh. verändert; mit Ausstattung; am
Südrand von Buchenberg.
nachqualifiziert

D-7-80-117-5 Wirlinger Straße 4. Kath. Pfarrkirche St. Magnus, Saalbau mit eingezogenem Chor und
nördlichem Turm mit Spitzhelm, Turm spätgotisch, Schiff und Chor Neubau von Joseph
Beck, 1792/93; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-117-21

 Anzahl Baudenkmäler: 17

Wirlings 223. Ehem. Kleinbauernhaus, zweigeschossiger Mittertennbau mit
Hakenschopf und abgeschlepptem Flachsatteldach, verputzter Ständerriegelbau mit
Fachwerkteilen, wohl noch 17. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Oberallgäu
Markt Buchenberg

Bodendenkmäler

Schanze der frühen Neuzeit (Kleine Schwedenschanze).
nachqualifiziert

D-7-8226-0004

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Martin in Kreuzthal und ihres Friedhofs.
nachqualifiziert

D-7-8226-0015

Schanze der frühen Neuzeit (Große Schwedenschanze).
nachqualifiziert

D-7-8227-0011

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8227-0012

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8227-0013

Burgus der römischen Kaiserzeit und Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8227-0014

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8227-0040

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Sylvester in Eschach.
nachqualifiziert

D-7-8227-2006

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8327-0002

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8327-0003

Burgus der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-8327-0004

Befestigung vor- und frühgeschichtlicher oder mittelalterlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8327-0005

Straße der römischen Kaiserzeit (Kempten-Bregenz).
nachqualifiziert

D-7-8327-0007
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Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Magnus in Buchenberg und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-7-8327-0059

Spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle St.
Georg in Buchenberg.
nachqualifiziert

D-7-8327-0061

Frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Christi-Ruh-Kapelle mit Vorgängerbau.
nachqualifiziert

D-7-8327-0062

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Nikolaus in Wirlings und ihres Friedhofs.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 17

D-7-8327-0064
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